
Einladung zum Bürgerforum
Welche Auswirkungen hat die Reform 
der EU-Agrarpolitik auf Mecklenburg-Vorpommern?

Anmeldung
Bitte melden Sie sich auf unserer Internetseite http://www.europarl.de/rostock an 
oder per E-Mail: buergerforen-berlin@europarl.europa.eu

Veranstalter:
Europäisches Parlament
Informationsbüro in  Deutschland
Unter den Linden 78
10117 Berlin 
Tel. 030-2280 1000
www.europarl.de



Das Informationsbüro des Europäischen Parlaments 
lädt Sie zum Bürgerforum ein:
Die Gemeinsame Agrarpolitik ist einer der bedeutendsten Politikbereiche der Europäischen Union. Auch die 
Landwirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern profitiert in großem Maße von den europäischen Mitteln: allein 
im Jahr 2010 flossen über 500 Millionen Euro in das Land.

Seit ihrer Einführung wurde die EU-Agrarpolitik immer wieder an die Herausforderungen ihrer Zeit angepasst. 
In regelmäßigen Reformschritten hat sich der Agrarsektor modernisiert und stärker am Markt ausgerichtet. Nun 
steht die nächste Reform der Agrarpolitik auf der politischen Tagesordnung, mit der die Leitlinien für die Jahre 
2014 bis 2020 festgelegt werden.  

Das Europäische Parlament und der Rat verhandeln in den kommenden Monaten über die Reformvorschlä-
ge, die die Europäische Kommission im Oktober vorgelegt hat. Diese Reform wird eine direkte Auswirkung auf 
Mecklenburg-Vorpommern haben, die Sie mit den Podiumsteilnehmern diskutieren können.
 

Donnerstag, 24. November 2011 
von 18:30 bis 20:00 Uhr
Festsaal des Rathauses 
der Hansestadt Rostock 
Neuer Markt 1
18055 Rostock

Begrüßung 
Frank Piplat, Leiter des Informationsbüros des Europäischen Parlaments

Podium
Dr. Till Backhaus, Minister für Landwirtschaft, 
Umwelt und Verbraucherschutz des Landes Mecklenburg-Vorpommern (SPD) 
Werner Kuhn, Mitglied des Europäischen Parlaments (CDU)
Elisabeth Schroedter, Mitglied des Europäischen Parlaments 
(Bündnis 90/Die Grünen)
Gereon Thiele, Referatsleiter in der Generaldirektion Landwirtschaft 
der Europäischen Kommission

Moderation 
Bernd Kalauch, NDR Ostseestudio Rostock

Im Anschluss an das Bürgerforum sind Sie zu einem Empfang eingeladen.


